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Menschen in ihrer persönlichen, beruflichen und geistlichen Entwicklung zu begleiten, ist seit 

vielen Jahren mein Anliegen. In Coaching, Supervision, Mentoring und Beratung unterstütze ich 

Einzelpersonen, Paare, Teams und Führungskräfte dabei, neue Perspektiven zu gewinnen, eigene 

Potenziale zu entfalten und tragfähige Lösungen für ihre Herausforderungen zu entwickeln. 

Mein beruflicher Hintergrund verbindet wissenschaftliche Kompetenz, langjährige Lehr- und 

Leitungserfahrung sowie vielfältige Praxiserfahrung in Beratung und Begleitung. Ich bin Theologe 

(MTh, University of South Africa), Supervisor (DGfP), Systemintegrativer Lehr- und Mastercoach 

(DGfC), Coach (EASC) und Mentor. Darüber hinaus arbeite ich als zertifizierter Trainer für das 

persolog®-Persönlichkeitsmodell. 

Seit 2010 bin ich in der theologischen Aus- und Weiterbildung tätig. Von 2015 bis 2025 war ich 

Studienleiter am Theologischen Seminar Adelshofen. Seit 2026 verantworte ich als Studienleiter 

und fachlicher Leiter der Bildungsinitiative Hoffnungsland die Bereiche Seelsorge und Beratung 

sowie die Praktische Theologie als Fachbereichsleiter im Studium am Theologischen Seminar 

Adelshofen bei Heidelberg. 

Meine Arbeitsweise ist geprägt von einem integrativen Ansatz. Unterschiedliche Perspektiven aus 

Coaching, Seelsorge, Psychologie und Persönlichkeitsentwicklung fließen dabei zusammen. Durch 

zahlreiche Weiterbildungen in Persönlichkeitsberatung, Identitäts- und Teilearbeit, Mentoring, 

Coaching, Seelsorge (BTS/BI), Teamentwicklung (hsi), Paarberatung (ISA), Transaktionsanalyse, 

Supervision (IFW) und Pastoralpsychologie (DGfP) verfüge ich über ein breites Spektrum an 

Methoden und Zugängen. 

In der Begleitung meiner Klientinnen und Klienten sind mir Wertschätzung, Klarheit und die 

Orientierung an individuellen Ressourcen besonders wichtig. Ich bin überzeugt: Nachhaltige 

Veränderung entsteht dort, wo Menschen sich selbst besser verstehen, neue 

Handlungsmöglichkeiten entdecken und ihren eigenen Weg bewusst gestalten. 

 

 


